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Konkurs-Ausschreibung.
Kanzleioffizial', eventuell Kanzlistenstelle

kelm t. t. Bezirlsg^richte Adcl.cherg odcr an
einem anderen Dienftorte des Obcrlandesgerichts»
sprengels Graz.

Gesuche
bis 16. Dezember 1902

beim t. t. Landesgerichts'Präsidium Laibach ei»>
zubringen.

H. l. LandeSgerichts Präsidium Laibach
a« 10. November 1902.

^(4439) g. l8 763.
Kundmachung

der l . l. Laudesregicruna fiir Krain vom Neu
November 19U2, Z. 18.?<A, betreffend Bcschräu«

lunzzen im Handelsverlehre mit Schweinen.
Zur tunlichsten Hintunhaltung der Ver-

breitung ansteckender Krankheiten der Schweine
durch den gewerbsmäßigen Handeleverlchr mit
diesen Tieren findei die l. l. Land^re^ier^ng
auf Grund des H 8 des allgemeinen Tierseuchen«
gesetzes vom 29. Februar '880. R. G. Vl , Nr, 35,
unter Nlifrechlhaltui'g dos Verbotes des Hausier.
Handels mit lebenden Schweiuei« bis auf wei<
leres Nachstehendes anzuordnen:

1.) Das T r e i b e n von Schweinen auf
öffentlichen Straßen und Wegen, von und zu
den Bahnstationen sowie von Ort zu Ort, auf
Märkten u. s. w. ist im Haudelsver lehr«
verboten.

2.) Zum Transporte von Schweinen im
Handelsvertehre dürfen, außer den im Punlte 14
vorgesehenen Fällen, nur die Eisenbahnen ver»
wendet werden. Hieb« sind die für den öffent«
lichen Aiehverlchr bestehenden allgemeinen geseh«
lichen und admiinstrativenBulschristen streugstcns
zu beobachten. Die Belürderung der Schweine
zu den Bahnstationen hat nur auf mit Pfelden
bespannten Wagen zu geschehen.

3.) l e r Bahntransport hat bis zu jener
Bahnstation zu erfolgen, welche dem auf dem
Vlehpasse namhaft gemachten Bestimmungsorte
zunächst gelegen ist.

Von der Bahnstation dürfen die Schweine
erst nach vorgenommener tierärztlicher Unter«
suchung und hubei konstatierter Teucyenunbedcnl-
lichteit auöschliehlich nur auf « i t P f e r d e n
befpannten Wagen nach der Handclsf tät te des
Veftimmungsorles oder nach dem entsprechend
eingerichteten Marktplätze gebracht werden.

Die bei der Ausladung benutzten Stege,
treppen und G.'räte sowie der Sjerladeplah
sind jedesmal gründlich zu reinigen und zu
desinfizieren, wovon sich das Neschauorgan an
der Eisenbahnstation zu überzeugen hat.

4.) Die Hanbelsslätten müssen in sanitärer
und veterinärpolizeilicher Hinsicht von der zu»
ständigen politischen Pchörde erster Instanz als
zu diesem Eeschäfleiietriebe geeignet erllärt
worden fein und durch eine Firmatasel mit dem
Namen des Inhabers (Händlers) als: «behördlich
bewilligte Tchwcinchandelöstätte» gekennzeichnet
werden.

b.) Ueber da^ Einlangen eines Schweine»
transportes in der Handelsstätte hat der Händler
oder dessen beauftragter Stellvertreter ohne
V e r z u g am Gemeinoeamte die Anmeldung zu
erstatten und den Viehpaß zu übergeben.

6.) Der Gemeindevoistehung obliegt die
Vormerkung dieser Anmeldung sowie die Kon»
trolle hinsichtlich der Uebereinstimmung der
Stückzahl des eingelangten Echweinetranspoite»
und der Beschreibung der Tiere mit den An»
gaben des hinte»legten Viehvasseö.

Vei anstandslosem Vesunde, der auf der
Rückseite des Vichpasseö anzumerken ist, ist der
Nbverlauf der Schweme sofort zulässig.

I m Falle eineö Unstarres hat die Gemeinde»
voistehung ohne V e r z u g die Anzeige an die
vorgesetzte politische Bezirlsbehilide zu erstatten
und darf mit dem Abocrlause der Tiere erst
nach der amtlichen Behebung dc« Nnstandes
begonnen werden.

?.) Der Händler oder desfen beauftragter
Stellvertreter ist verpflichtet, die abverlauften
Schweine nach Stückzahl unter Angabe des
Datums fowie der Namen und Wohnorte der
einzelnen Käufer auf besonderen Noimeilbogen
zu verzeichnen, welche nach durchgeführtem Ab-
verlaufe al ler Schweine jedeö einzelnen Trans»
Portes der Gemeindeuorstehung zu übergeben sind.

Diese Vormcrtbogen sind von dem mit der
Ueberwachung des Gesundheitszustandes der
Schweine in der Handelsstätte betrauten Tier»
arzte und gelegentlich auch vom Amtetierarzte
zu kontrollieren.

8.) Ferner ist der Händler oder dessen
beauftragter Stellvertreter verpflichtet, über jeden
unter seinen Schweinen vorkommenden Fall
einer inner l ichen Erkrankung sowie über
jedes vorkommende Verenden von Schweinen
dem Gemeindevorsteher ohne V e r z u g die An-
zeige zu «stalten. Der weitere Nbverlauf von
Schweinen im lebenden oder geschlachteten gu-
ftande ift folange zu unterlassen, bis duich die
sofort anzusprechende tierärztliche Untersuchung
die Teuchenunbedenll,chkeit des betreffenden Falles
sichergestellt ist. Sobald hiedei auch nur der Verdacht

des Bestandes einer ansteckende» Kranlhcit sich er«
gibt, hat der untersuchende Tierarzt unverzüglich,
auf dem kürzesten Wege, die Anzeige bei d r̂
vorgesetzten politischen Behörde zu crstalten und
durch die Oemeinoeuorstehung den weiteren Ab>
verlauf vun Schweinen sowie jeden Vnlrhr von
fremden Personen in der Handelsstätte einstellen
zu lassen.

9.) Die in der Handelsstättc jeweilig unter-
gebrachten Schweine sind von f ü n f zu f ü n f
Tagen von dem seitens der politischen Bezirks»
behöldc hiez» besonders bestimmten Tierärzte
auf Kosten des Besitzers der Schweine unter»
suchen zu lassen.

Der Befund über die jeweilig gepflogene
Untersuchung der lebenden, geschlachteten oder
verendeten Schweine ist auf der Rückseite des
betreffenden Viehpasfes zu vermerke».

Ueber vorgefund>ne Anstände ist der zu-
ständigen politischen Bezirtsbehürde stets UN»
verzüglich zu berichten.

10.) Nach du'chgeführtem Ubver laufe
aller Schweine jedes einzelnen Traneportes
obliegt dem Bisiher die gründlichste Nmiigung
der Handelsställe und deren Dcvinscltiun mit
frisch zubereiteter Kalkmilch.

I m Falle der Unterlassung oder Vernach«
la'ssiguug dies.r Reinigung und Desinseltion
hat die Gcmeindevorstehung diese Arbeit.» ans
Gefahr und Kosten des betreffenden Ve»
sitzers durchführe» zu lassen.

Vor der Durchführung dieser Nibeilen
darf ein neuer Transport von Schweinen nicht
eingestellt werden

Die Ueberprüfunff des Vollzuges der Rei«
nigung und Deiinfeltioil der Handeltslälle
obliegt der Oemeindevorstehung,

11.) Das Beziehen anderer Handclsstäiten
mit unverkauft gelliedcnen Schweinen ist
« n t e r f a g t .

12.) Die v>)u der Eisenbahn auf mit
Pferden bespannten Waa/n nach entsprechend
eingerichteten Marktplätzen a/lirachten Schweine
sind dort iu separaten Ständen unterzubringen.

Bezüglich duser Schweine habcu die in
den Punkten Ü, K, ? und 8 dieser Kundmachung
enthaltenen Vorschriften sinngemäße Nnwcndun
zu finden.

13) Die zum Transporte v o n Handels»
schweinen verwendeten Wagen sind nach
jedesmal iger Benützung sofort gründ»
lichst zn reinigen und zu desinf iz ieren.

14.) I-ne Bestimmungen dieser Kund-
machung, welche sich auf die Auo.düung d^s
Eisenbahntransportes im Handelsverlehre mit
Schweine» beziehen, h^bcn dann leine An^
Wendung zu finden, wenn di»ser Handelsverkehr
vom Herl'infts« oder Vermarltnngsorte der
Tiere ausgchend, sich n n r ans den betref
fenden politischen Bezirk und die an den»
selben unmittelbar angrenzenden politischen
Bezirle erstreckt.

Vei dieser Art des Handelsverkehr«^ ist
auch von d<r Unterbringung der mittels Nagen
aus Märlte gebrachte» Schweine i» separaten
S t ü n d e n abzusehen.

I m übrigen unlerli.'gt jedoch auch dieser
Hanbelsuetlehr mit Schwtinen den in dcu
Punkten 5, 6, 7. 8 und 12 dieser Kundmachung
rnchalienen Vorschriften.

Ib., Der landwirtschaftl iche Verehr mit
Schweinen wird durch die Bestimmungen dieser
Kundmachung nicht b e r ü h r t .

16.) Rücksichtlich der aus den Ländern der
ungarischen K r o n e stammenden Provenienzen
sind für den Handelsverkehr fowohl mit Schlacht-
schweine», als mit Zucht« und Nichschlvnucn
jene Beschränkungen und Verbote maßgebend,
welche sich au3 Art. VlI des ersten Kapitels im
ersten Teile der lais. Verordnung vom 21. Sep«
tember 1899, R. G. Nl . Nr. 176, und aus den
mit Ministerialuerordnung vom 22. Scplember
1899, R. G, B l Nr. 179, hiezu erlassenen Durch-
fuhrungsbcslimmunflcn ergeben, beziehungsweise
aus Krund dieser Vorschriften vom l, l. Mini»
fieri»m des Inner» oder hinsichtlich der Grenz»
bezirle von dcn dieöfalls hiezu berufenen Be-
hörden v e r f ü g t werden.

I n Krain unterliegen im Rahmen der oben
zitierte» Vorschriften die aus den Ländern der
ungarischen Krone stammenden Provenienzen
rücksich lich dcs HandelHvertehreö denselben
Beschränkungen wie die einheimischen Vieh«
bestände.

17.) Uebertrvtungen dieser Vorschriften
werden nach dem Gesetze vom 24. Mai 168^,
R. G. B l . Nr. 51. bestrast.

Die vorstehenden Anordnungen trete» mit

dem I. Dezember d. I .
in Kraft.

Gleichseitig werden die mit der hierortigen
Kundmachung vom 12. Juni 1896. Z. 91lö,
und mit einzelnen nachtiä'glichen Erlässen in
Angelegenheit des Hcmdclsvcrlehr.s mit Schwci-
nen innerhalb deö hierländigen «erwalt »nq«.
gebiete« getroffenen Verfügungen außer Nirl«
samleit geseht.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 9. November 1902.

St. 18.763.

Razglas
c. kr. deželne vlade xa Kranjuko z dne
9.noyembra 1902, at. 18.763, o nekater ih
omejitvah v tr^ovinskem prometn s

prašiči.

Da so kolikor moči znbrani razširjanje
nalezljivih bolezai med prašiči vsled trgo-
vinskoga prometa s to živino, deželna
vlada na podstavi § 3. obönega zakona o
živinskih kugah z dne 29. sebruarja 1880,
diž. zak. at. 85, dotlcj, dokler se ne ukaže
drugače, ukazuje nasledtij« odredbe, poleg
tega vzdržujoč prepoved kroäi.jarstva z
živimi praaiči:

1.) Propovodano Jo gonltl pra-
ilöe v trgovinskem prometa po javnih
ceslah in potih, od železničnih postaj in
na železnične postaj«, od kraja do kraja,
na semi'je I. t d.

2.) Za transport praSičov v trgovinskem
prometu se suiejo uporabljati samo 2el«z-
nice, izvzemäi slučaje, navedene pod točko 14.
Pri tem ae je kar najstrože ravnati po ob-
Čnih zakonitih in upravnih prcdpisih, oi)-
stoječih za javni živinski promet. Na želez-
niöne postaje se smejo prašiči odpravljati
samo na vozeh, vpreženih s konji.

3.) Želozničoi transport se mora na-
potiti do one železnične postaje, ki je naj-
bližja kraju, kamor to narnenjeni praSiči
in ki je na živinskcm potnem iistu za-
znamovan.

Od žoleznične postaje se smejo praaiči
Sele potem, ko jih je bil živinozdravnik
ogledal ter je konStatiral, da niso nobene
kužne bolezni sumljivi, odpeljati izključoo
samo na vozovih z vpreženiml koDji
na trgovlnikl proator namenilncga
kraja all na primerno urejeno «ejmlšoe.

Pri skladanju rabljene brvi, stopnice in
orodje, kakor tudi skladalni prostor je vuelej
korenito počediti in desinficirati, o černer se
mora ogledni organ na železnični postaji
prepričati.

4.) Trgovinske prostore mora pristojno
politično oblastvo prve stopnje v zdrav-
stvenem in veterinarno-policijskem oziru za
to poslovanje za primeme spoznati, označiti
se morajo s firemsko tablo, na kateri je
zapisano ime imctnika (trgovca) in vrhu
tega pristavek: «oblastveno dovoljcni proator
za Irgovino s praaiči».

5.) Kadar dospe svinjski transport na
trgovinski prostor, mora t'gover. ali njegov
poohlaščeni nainestnik brez od loga to
zglasiti občinskemu uradu ter mu izročiti
živinski potni list.

6.) Župansfvo im a dolžnost, da zabeloži
to zglatiitev in da so prepriča, ^o se Stevilo
dospelega svinjskega transporta in popis
živali ujema z napovedmi oddanega živia-
skega potnega lista.

Kadar se ne najde noben zadržek, kar
je pripomniti na zadnji strani živinskega
potnega lista, je takoj dopuSčeuo prodajati
praSiCe.

Kadar pa se pokaže kaka ovira, mora
žtpanstvo to brez od loga naznaniti pred-
stojnernu političnemu oblastvu in praSiči se
snujo ^ačeti prodajati Sele tedaj, kadar je
zadržek uradno odstranjen.

7.) Trgovec ali njegov pooblaSčeni na-
meslnik je dolžau, odprodane praäice po
njih Stevilu s pridejanim datumom, z
imenom in stanoviSčem posameznih kupcev
zapisati na posebno zabeležao polo, ki jo
je oddati žnpanslvu, kadar so se po-
prodall v»l praSiči vsakoga posameznega
transporta.

Te zabeležne pole mora živinozdravnik,
ki mu je naloženo nadzorovati zdravstveno
stanje pra5;čcv na trgovmskem prostoru,
in ob priliki tudi uradni živinozdravnik
kontrolirati.

8.) Daljc je trgovec ali njegov poobla-
äöeni namestnik dolžan vsak sJusiaj, kadar
kateri izrned njegovih pr&Sičev oboli za
notranjo boleznijo ali poglno, brez od-
l o g a naznatiiti županstvu. Nadaljnje pro-
dajanje praSičev v živem ali zaklanem
stanju je toliko časa opustiti, dokler Be po
živinozdravniaki prciskavi, ki jo je takoj
zabtevati, ne dožene, da v dotičnem siu-
čaju ni nič sumljivega glede kake kužne
bolezni.} Kadar se pri tern pokaže tudi samo
sumnja da obstoji kaka kužna bolezen,
mora proiskujoči živinozdravuik nemudoma,
po naJkraJSem potu, to naznaniti pri-
stojnemu političnemu oblastvu ter po žu-
panstvu ustaviti nadaljnje prodajanje pra-
aičev, kakor tudi v«ak promet tujih oseb v
trgovinskem prostoru.

9.) V trgovinskem prostoru vsakčasno
spravJjene praäiße mora v presledkih od
pet do pet dni na strofike posestnika
praSičev preiskati živinozdravnik, ki ga je
politično oblastvo za to posebej dolo^ilo.

Izvid o vsakoCasno fevršem prei* g e

zivil., zaklanih ali poginulih P r a S ' ^ , , e ( . a

mora vpisati na zadnjo stran doticn 8

živinskega potnega lista. ,. •, (0

Kadar se najdejo ^ l .^A^ilem
vselej nomndoma naznanin pnswj
politiänemu oblaatvu. - j

10.) Kadar je bil posestnik P<>Pr® .
V«e praS.Ce vsakega posameznega j
porta, je dolžan kar najkorenitq« P" j 0

in desinsici-ati trgovinski prostor s »
napravljenim be ležem. . -e

Kadar se to očejenje in ****»?* ta
opusti ali zanenari, ukaže župsns
dela izvršiti na stroSke in ncvarnow
tlönoga poiestnika. n e

Predon ta dela niso dovršena, j . ^
r.me nov transport praSiČev postavi
trgovinski prostor. .. j z .

Županstvu je naloženo popreglj » y i n .
vrsitev očiačenja in desinficiranja ire
skega prostora. ..j fla

11.) P r o p o v e d a n o jo P 0 ? ^ 1 ^ se
druge trgovinske prostore prasico,
niso poprodali. r e .

12.) Od železnice na vozovift • ^
ženimi konji na primerno urayn
miäca pripeljani praäici so morajo
staviti na od loÖena stojiäsia. , . 5 6

Glede teh praäicev jo v t o č k * c d p i s e
7 in 8 tega razglasa obsežene pr r
zmiselno uporabljati. iskih

13.) Vozove za transport l [ č o V ^ o j
prašičev je po viakl uP° r a°ioi rftti.
iajkorenltejo oölatltl in denin^v ^

14.) Onih določil t«ga r ^ S *1* 'tr»n«-
nanaäajo na odrodbo ««lczniflKeg» Sjai,
porta v trgovinskem prometu Jvin<,ki
takrat ni uporabljati, kadar «e '* ' !^in ega
promot od l zv t rnega a» *rfTlx po-
kraja razteza «ftino n» d f 1 k>
litlöni okraj ali na police oK«j
nepoarednje nanj mojo- orOn)eta

Pri tem načinu trgovinskega P n a

prašičev, ki se na vozovih P r lPdi0öe0»
semcnj. ni treba postaviti na ou
»tojliöa. t a t r go-

V ostatem pa je vendar tudi ,
vinski promet s praäici P° d V

5 ß? 7, 8

pisom, obseženim v točkali 1
in 12 tega razglasa. n e 40-

15.) Določila tega razglasa st <iöl.
t l k a j o k m e t J J « k e g a p r o m e t a J % 9

1«.) Glede provenienc iz do*«1
 s pra-

krono so za trgovinski P r 0™e,„ Dieme l 0

šiči za zakol, kakor s praSio' z» p ^ p r e-
rcjo merodajna ona dolociia .{ prVeg»
povedi, ki «e pokazejo iz «len» * ' \ dn«
poglavja v prvem delu ces. « » ' l 7 g, U»
21. septcmbra 1899, drz. zak. »^nobr»
iz rninistrskega ukaza z dne & • t:gnjh

 ll'
1899, drž. zak. at. 179, in 1? f° „ a pod'
viäitvenih določil. oziroma ** i k r . ,n>o*
stavi teb pr^dpisov ukreoojo,c"o b i nejn | '
strstvo za notranje stvari all g1 ea

 stavlje°
okrajev oblastva, ki so za to [ . n8-

Na Kranjskeru so v okviru ẑg kr0,,e
vedenih predpisov iz ^LÄ^in^L
lzvirajoče provenience glc<ie *•6 orr)3jiiv*
p r o m e t a podvržene t lB*» 0 1

kakor domača živina. kaZl>li'
17.) Prestopki teh p r e d p i s ? ^ ^ , d *

jejo po zakonu z dne 24. maj
zak. at. 51. .. v v ejjavfl"*

Predstojpča ukazila stop'J 0

H 1. d e c e m b r o m t. • b e ik>
Istocasno se razveljavljajo ° ]&<>(*

so bile ukrenjene « tukajÄnJ1"1
 t i.c»

dne 12. junija 1896, *»• ̂ 1 „vin» k e i n Km
terimi dodatnimi razpisi 0 trgu rftv»
metu s praäici v tukajäojen«
ozemlju. «-raBJ^0'

C. kr. deželna vlada «» ^ l 9 0 2 .
V Ljubljani, dne 9. nove^ra ^

L
ebentver«loheran^ lbaol»»cn

I. Ranges «uobt Wtu d ej»
eigneten Vortretet ]Ilter g^
R?Uenden für ^ ^ ^ L -
stigen Bcding'ingc». ,-„ b t )g P

Offerte unter , i * u .
lagernd Laibacb. _——-^^J]

"Bitte!
Mt drei yVjiifi

Ich bin gezwungen, ^ zy»< ^e
Wohnungen zu suchen, z\tfiWei\at$[
Wohnung mit Küche u»d ^ Z < f l d
Wohnung mit vier Zimm«» z i i n i«" r I )

und eine Wohnung mit »wj ge. M
Zugehör, zum sofortigen **** JJJJ.j

AnUäge zu richten a» J r » (#»'
Potoönlk, Petersstraße «r.
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uriAop&ciiSGao liorseue
sowie Unterleibßbinden erzeugt genau nach arzt-
üoher Vorschrift aufs beste

Mme. Mathilde Stuzzi
{Uil) 6 - ! Wienerstrasse 32, I, Stock.

Tll' l l HIHIHI

Der feinslc und beste Thee der Welt

INDRA TEA
Hauptniederlage bei JoL Perdan, Laibach.

Forner zu haben bei:
Peter Lasnnik, Laibach. Lebinger &, Bergmann, Littai
Anton Kaue, Laibach. Kranz Dežman, Trifail.

L
M. Spreitzur, Laibach. F. X. Aumann, Gurkfeld.

Viktor Cantoni, Laibach. F. S. Schalk, Licht enwald.
VAi. PrannMoiHH, Laibacli. Leon Dell Oott, Rann.
Wilh. Killer, Krainburg. (4089) 10-2

Vermeidet den Einkauf
£ von minderwertigem und mitunter gosälsclitem Rum.

" Essenzen sind gesundheitsschädlich.
I „Battle Axe Jamaica Rum" ist h» kannt

als „The Nootar of Jamaloa"
Originalfiillung jeder Flasche unter per&önlichor Kon-

trolle der Firma A. A. Baker & Co., London E. C.
Diese Markn ist in sämtlichen Kullurstaaten der

Welt gesetzlich geschützt.
Zi haben bei Anton Btaoul in Lalbaoh. (3945) 100-12

Brief erliegt nochmals
unter derselben

Chiffre. ^&^

Monatzimmer
möbliert, mit separatem Eingang, wird
gesuoht. — Anträge unter „Technischer
Beamter" an die Administration dieser
Zeitung. (4446)

(4379) 3 - 1 T. 15/2
3.

Uvedba postopanja v dokaz
smrti Janeza Males iz Lahovič

st. 60.

Janez Males presehl se je pred
okoli 20 leti v Ameriko.

Janez in'Joze. Mally, oba iz La-
hovič, sedaj v Ameriki, izpričujeta,
da sta našla dne 30. julija 1893 Ja-

neza Malesa v Valley, Sterens Go,
Washington, na prostem umirajočega
in da je dne 1. avgusta 1893 tudi
umrl in da sfa ga še pokopala.

Tudi avstro-ogrski konzulat v San
Francesco pofrdi z dopisom z dne
13. septembra 1902, st. 1586, da je
Janez Males v resnici dne 1. avgusta
1893 umrl.

Ker je torej verjetno, da je to
res, uvaja »e po prošnji Marjane
Males, sedaj omož, Kimovec, po-
st opanje v dokaz smrti pogrešanega,
Vsakdo se torej pozivJja, da sporoči

do dne 1. m a r c a 1903

sodišču ali skrbniku Andreju Svetlinu
iz Mlake, kar bi vedel o pogreSanemu.

Po preteku tega roka in po vzpre-
jemu dokazov razsodilo se bo 0 do-
kazu smrti.

C. kr. deželno sodî öe v Ljubljana,
odd. Ill, dne 27. oktobra 1902.

Mit dem Beschlusse des k. k. Lande&gerichtes

Qraz vom 24. Oktober 1902, G. Z. 8. ^ ~ wurde der

über das Vermögen des Herrn Friedrich Hodichar

bestandene Konkurs im Einverständnisse mit sämt-

lichen Gläubigern und nach deren Befriedigung

(155 K. O.) aufgehoben und dem Genannten wieder i

seine volle Dispositionsfahigkeit eingeräumt. (4462) i

Krainische Industrie-Gesellschaft !

zur i

dreiunddreissigsten regelmässigen General-Versammlung i
welche j

Dienstag, den 25. November 1902 <
um 11 Uhr vormittags ]

im Bureau der Gesellschaft in Assling j
abgehalien wird.

_ j m t __ Der Obmann des Verwaltungsratcs. J
i

| Taeesord-n-ung:: j
• a) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres und Beschluafassung darüber. ,
' b) Bericht des Revisions-Ausschusses. , I
• c) Wahl eines Hevisions-Ausschusses von drei Mitgliedern fur das Inventurjahr (§ 25 der Statuten). ,
1 d) Wahl von Verwaltungsrat-Mitgliedern (§ 17 der Statuten). (4273) 3 - 3 <

! ^llny, Die P- T- Herren Akti0Däre werden ersucht' die Aktien lu**m\ rl8M17" " T ? " l l **} " f ^ ^ ' " Z ? H ni' I1, ^ Behrenstraße 31, bei Herrn L. C. Luckmann in Uibach, bei Herren E C Mayer & Ko. in Graz oder bei Herren Vogel & Noot,
! Ühr ichgas8e Nr. 7 in Wien, zu deponieren (§ 10 der Statuten) und daselbst die Leg.timalionskarten zu beheben. j

Vw ' '
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Krawatten
und

Jaschcntüchcr
von den einfachsten bis zu den feinsten

und modernsten in bekannt reichster
Auswahl empfiehlt das

Wäsche-, Wirk- und Mode-
waren-Geschäft

C. J. llamaiui
Lalbaoh, Rathaasplatz Nr. 8.

K r a v r a t t e n von vorigen
Saisons werden unter dem Selbit-
kostenpreli abgegeben. (4308) 8-2

Versuchen Sie J. Klauers

TRICLAV,
Reiner Kräuterlikör von hygienischer Wir"
kung. Erwärmt und belebt Gefühl und Magen.
Fördert Appetit und Verdauung. Verleiht

gute Nachtruhe.
Alleiniger Inhaber und Lieferant

Edmund Kavčič
Laibaoh, Preierengaaso, gegenüber der

Hauptpost. (3531) 61

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Eapltal-
Kredltbure&u «S« R I l t a 9 Prag,
686—L (4362) 3—3

Der Ersatz für Corsets.
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. Stäbchen entfernbar. 
Corset waschbar.

Alleinverkauf der Original Englischen
„Platinum" Anti-Corsets (««> »*

Alois Porsche
Laibach, Domplatz 21.

XJOS- U. Assekuranz-
Affen ten,

Kolporteure etc. etc.
können monatlich 300 bis 400 Kronen sichor
u. (jauernd verdienen. Offerte unter „Sichere
Existenz" an die Aunonzen - Expedition
J. Danneberg, Wien, II., Prater-
•trass 3 33. (4331) 5—4

Monatzimmer
mit Vorzimmer, möbliert,

wird sofort gesucht.
Anträge unter 3. Mappierungs-Ahteilung,

Laibach. (4386) 3 - 3

Eine der renommiertesten Llkör-
fabrlken in Oesterreichisch Schlesien snoht
einen (4396) 2—2

Provisions-Yertreter
für Lalbaoh and Umgebung.

Offerte unter „Altvaterlikörfabrlk 7170"
befördert Rudolf Mosse, Wien, I., Seiler-
stälte 2.

Gesucht wird
ein gut erhaltener einspänniger

Kntscfecllilteii.
Anträge unter A. O. 119 an die Admi-

nistration dieser Zeitung. (4416) 2-2

Mommis
tüchtiger Manufaktur - und
GemiHchtwarenhündler, beider
LandeftHpracfien 'mächtig', nicht

unter 22 Jahre alt,

wird per 20. Tlovember
akzeptiert

Offerte sind an Eduard Hofinann
in Qottschee zu richten. (4404) 2-2

Buchhalter
der d entflohen and slovenisohen
Spraohe in Wort und Sohrlft
maohtiff, (4436) 3—2

wird gesucht.
Offerte an das

Pnntiper Bierdepot, Laibaci.

I

Das Neueste und Beste
in i

Hüten |
für Herren und Knaben, Erzenem»»6 d <£ J
ernten ÖHterreichischen, dentnchen, it* \fn' i
sehen und englischen Fabriken, empfiehl • i

reichster Auswahl und zu billigsten Preisen j
hochachtend !

€• J. Ilamaiin j
Kfitlimiöplutz: TVr- 8. ;

Hut-Niederlage |
der k. k. priv. gfc Hofhutfahrik«» |

W.Ch.Pless( Wien, und Jot-Pickler, Gral |
Hüte werden nach eigener Kopfweite nj»̂  i
eigener Formangabe angefertigt und (
Hüte zum Färben und Moderulxieren «DW

nominen. (4206) 10-"* i

SIEMENS & HÄLSKE, Ä. &
Technisches Bureau, Triest

Piazza della Borsa Nr. 8. ,,,„
Gleichstrom- und Drehstrom - Zentralen mit hoch- uIlU .^e
gespanntem Strom für Licht- und Kraftzwecke. ^ l e ^
Installationen jeder Art. — Privat - Installationen *u

 te,
schlusse an Zentralen. — Dynamos, Motoren, *»PP ^
Lampen, Kabel etc. — Grosse Niederlage von Lüste ^ ^

Installationsmaterial. ^
ICo»terL'vorstaa.sc!fcLia,g-e gra t ia vtaa-d. fr*»-J*

K. k. österr. $? Staatsbahnen.
g. k. Staatsbahn-Dlrektlon In Vlllaoh. —~"*Z**

J±j\im*.\\yr s tun d e m JT'a.lirpl*1 1 1 6

gültig vom I. Oktober 1902. ***'>**?&
Abfahrt yon Laibach (S. K.): Klohtnnn nach T»rT«i. Um 13 Uli» 9* J*1"̂ "*»*»1 ?%t&'Tlv

u%oh T»rrii , VlUaoh, Kl»«eiifuTt, FrauBomfotto, Innsbruck, München, Leoben; nl>* t T h r 6 ^'"j B»o)i W
8*l*bnrg ; übor Kleln-Boifling ti»ch Hteyr, Llnn; flber Am»totten n»oh Wien. — l'«* 7 . r S«ut*ii.r*l'i JJji.
«onenKiig nach Tarvli, PontafAl, VilUoli, KJagnnfurt, Kr*niioii«feito, Leobön, Wion; n» u%ob

 x \ Wlfl
biutf, Innsbruck; fiber Amitetten n»oh Wien. — Um 11 Uhr 61 Min. Tonn.: F e r i o n e s ^ a n t v g ^ ' ^ i t , ' ^
UM, Villaoh, Klagonfurt, I^eobcn, 8«l*t»l, Wien. — Um 8 Uhr ftß Min. n w h m . : r°™ j^opd- , H'"tV
Vlll»oh, KJttgeiifort, Fr»nion»featc, München, liooben ; ttbot Sulztal nach 8 a l « o n r » ' ^ U° ̂  i ^
am B*fl, Inmbraok, Urflgenz, Zßrir.h, Utov.f, Vnrin; nber Klein - Rolfltng "» c " "h ^i"0'.TLvt,** , W
PlUen, Marionbad, Kger, Krannwanad, KarUbad, Pra«, IiBip«i«; llhor Am»tett«n n ? , ü n ö i i en dlr^u>* !»tl**
nacht«: l'ßrfionnriy.ug nach Tarrli, Villach, Franreiufeste, IniiBbruck, Mftnchen (Trie»»-^ o O ,n«* :

f $p "
I. und n . Klasso) — B l o h t n n g n a c h H « d o i r i w » r t u n d « o t t i o l i i » « - F % ßotWO11'*' «c»
17 M I L . frUh und um 1 Uhr 6 Miü. naohra. uach Budolfswert, 8tr»«oha-Töplit« " » • -pne^Sb*0'
8 Min. abonda naoh Rndolfiwert und Oottgohoe. . jfftb: ?**..», Kf*'

Ankauft in liHlburh (S. B ) : E i c h t n n g ron Tarrl*. Um 8 Uhr "B Mm-jiOjil, A«„ ffO"«^
Wlon über Anntotten, Münclien, Inmbruok, »anieniffiite, Hal/.l.urg, Lin«, Ht°ViThr 1* TelP**/«^
Klagfstifurt, Vlllach (Mönchen - Trieat direkter Wage» I. und II. Klaase). — U m \rn§ietiU1' <**»' i ^
lonemug von Tarvli. — Um 11 Ulir 16 Min. Torn).: Poî onoumn« »ni Wien Ob«J * n pari». ^, ti^afP?.
Fran*oiisl)ad, Karlibad, Kge/, Marienbad, Pilsen, Budwolt, HaUburg, Lln», Wt"y'poi)»^'1!.,*, ^t»^',
Bregen», Innibnick, Zell am Hee, Iiond - Gaitotn, Loobon, KJagonftirt, Horrnafl[or, Innibr» r<) r°"tfl'
41 Min.n»ohm.: Pwmononzng aui Wlez-, l^oben, SeljtJÜ, Vlllaoh. Klagonfnrt, Münonw» ^^V fjfi*]!*
fnrtfl. PonUfrtl. Um H Uhr M Min. »bonds: PorBonomuK aui Wion, I^obon, Vii' ^t'iohe*'rtlob»'*a,. f
über Helztal aui Linibruck, Salzburg. — BiolitmiR TOII B u d o l f n w e / t uud l*°J\ ,0» T ö o ^ f C ; .
T'B) 8 l/),r u Min. frflb Mui KudoJftwert nnd Gottiche«; UTT, 3 nhr HS Min- n»f /?t*ert 0*t« • Ü «S*^
Rudolfiwnrt nnd Ontt»ch«o; um 8 Uhr 86 Min. abend« au« Strancha-TflpHt», R""",,,,!,»« ^nat*^ ^,

Abfahrt von hklbaoh (StaaUbahiilios)- Blr.htung nach Hteln. ^F%n. p*>bt" j «^
S8 Min. frfth, um 2 bi.r 5 Min. nachm., um 6 Uhr 60 Min. abeud« nnd um 10 Uhr *ö "* ° p»'«
uud Veiortagon und nur im Oktober.. i«ohw n»°b<<«»-''

Ankunft in Laibach (StaatHbahnhos). R i c h t u n g von Ste in . st!S:*6 J""',«,*»' ^
40 Min. früh, um 11 Uhr 9 Min. Torrn., tun fl Uhr 10 M«». abend* und um » UIW ^ ^ £
Sonn- nnd Feiertagen und nur im Oktobor. ^^^^^^^m

F/, H7VF ^ls /̂//iVV>? /5V/56/7 ^ / ' / » M ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r H sseb. V a m b e r « .


